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niıcht mehr durch Vernunft leisten, XICon Capuccinum. romptuarıum hıisto-
sondern durch (das | eben selber. FS ist rico-Dbibliographicum FMCAap.
eben nıcht alles reflex einzuholen! der KOom 195T, 236-238, hes 257 DZW.
eın anderer Punkt, den die MeUelTe Reli- 238 die dort verzeichnete LEit.) UÜberdies
gionsphilosophie herausgearbeitet Met, ist kunstgeschichtlich nicht ohne In-
ıst die Sensibilität für die Sprache, In wel- teresse, da Melchior Paul Deschwan-
cher die religiöÖse Intultion oder das rell- den 1876 beauftragt wurde, für die Kapu-
gIiöÖse Gefühl sıch artikuliert. Spicker ist zinerkirche San luseppe das Bild der
für diesen Aspekt nıcht offen und haolt Auffindung des Jesusknaben Im Tempe!
sıch dann eben Beulen, WelnNn\n malen (S S: 5310 das Gemälde
die renzen seINes c Sprachbe- mehrfarbig wiedergegeben Ist)
griffs anrennt ber das sind Bemerkun-
SCTI, die vielleicht anlälslich eıINEeSs Um diese Schrift ichtig einzuordnen,
Kolloquiums berücksichtig werden beginnt der | eser hbesten mıiıt dem
könnten UÜberblick des Mitbruders Andrea Mag-

gioll, Cappuccini ın Emilia-Romagna
Und noch Ine letzte Bemerkung: ES Bologna 9-2 |)er erstie Versuch der
sind durchaus cehr qualifizierte Autoren Kapuzıner, 1535 In Bologna Fulßs fas:

Wort gekommen. Der | eser hätte SC SCH; mißlang, weil SIE muiıt Häretikern VeT-
EIWAS über deren Biographie erfah- wechselt wurden. Zwischen 153/-38 sCc

reMn,; die Lektüre ware dann EIWAaASs went!- lang Bernardino Ochino VO Sıiena ıne
SsCctT abstrakt. ber der Ddar wenigen Niederlassung VO Brüdern, die sich VOT-

kritischen Finwände ist das Buch sehr le- ab der Krankenpflege widmeten. ach
senswerrT, bereichernd und VOT allem dem UÜbertritt Ochinos 7741 Protestan-
auch interessant. tiısmus verzögerte sich der Bau eInNnes E1-

gentlichen Klosters HIS 1554 auf dem HUu-
Ephrem Bucher FMCap ge!l Belvedere, den die Brüder «Monte

Calvario» nannten (vgl den Ausschnitt
AUS$s der Pıanta CR dı Bologna VO

ohannes Blaeu 1663 auf 16]; auch
18) Im Jahrhundert weilten und irk-

OmMUnN«eEe dI Bologna. Cultura, San ten In diesem außerhalb der Stadtmau-
Iuseppe al Cappuccini. Ferrara, FdiI- C{n sıtulerten Kloster die 100 Mitbrü-
Sal edIizionI, 2007 (Bologna del Mu- der. Im Jahre 18310 wurde das Kloster

säkularisiert, die Mitbrüder wurden Insel). S: ıll
lle Winde ZerStreuULl, Bibliothek und Ars=

Jl1ese Vo der Stadt VOoO Bologna finan- chiv wurden In staatlıchen Besitz über-
führt. d 50174 die ZAUT rdensge-zierte Schrift über das dortige Kapuzı-
meinschaft Brüdernerkloster und seın useum 7A61 al zurückgekehrten

Josef verdient AaUuUs mehr denn einem außerstande, das ehemalige Kloster
Grund Iıne Besprechung In Z rückzukautfen. 1 konnten SIE
nächst, Was War Im hervorragend llus- das einstige Servitenkloster San C
rıerten eft nıcht angedeutet wird, Ist, Im uartıer Saragozza erwerben,
da Im ehemaligen Kloster «Monte muflßten jedoch 184  A die alte, sehr haufäl-
Calvarıo» seıt 1585 eın «Studium (‚e- lige Kırche niederreißen und ine [>015

nerale» eingerichtet Wärf, dem auch neuklassische errichten lassen. Fine WEeI-
Mitbrüder AaUs der Schweizerischen K tere Säkularisation 1866 heraubte die
PuzinNerproVvIinz ausgebildet wurden. Im Brüder erneut ihres Klosters und der Kr

che Frst 1892 konnten SIE nach San (1Jahr 1624 errichtete die Propaganda-Fi-
de-Kongregation zudem eın Studium zurückkehren. |Die Bombarda-
controversiarum, dem Kapuzinermis- mente VOo 1944 zerstorten einige RKäume
SIONare für ihren insatz esonders In des Klosters un vernichteten die über
Hochrätien vorbereitet wurden (vgl Le- Bücher zählende Bibliothek.
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ressier esonders die Studie VO LauraFür UNsSeTe eser mögen 1U einige kur-
Hınwelse auf andere Artikel genugen, Ferrarınt, I] MuseoO, la Bıiblioteca ’Archi-

die vorherrschend K U nstgeschichtlicher VIO 59-65 [DIie Idee eINEeSs rovinzmuse-
atur sınd arıo anıtı (7-11) beleuchtet uUum gent auf Leonardo Montalti da Mer-
miıt Jext und Planskizzen die esondere Cato Saraceno, Provinzsekretär, VOoO  e 1923
Stellung der Kirche San luseppe n BO- zurück, indes die Verwirklichung das
logna. Was unstgut noch AaUs der eıt Verdienst VOT)] Celso arını 1974 ist FI-
Stamm(t, da der Orden der Serviten Klo- e der kostbarsten Stücke Ist das Tatel-
ster und Kirche betreute, zeigt Roberto kreuz Vo  —_ Simone dei Crocifissi (14 ahr-
Sernicola auf 13-17 Eigens ingewie- undert Im Refektorium des Klosters
se|/] SE auf die ganzseltige un mehrtar- (60) Erwähnt SE auch das Porträt des
bige Reproduktion des Gemäldes VO ehemaligen Generalministers Antonio

Bussoları da Persiceto Reichlich(IrazıÖ Samacchini >  Y Sposali- (64  S>
Z Vergine (12) und die schöne NMI- kurz Ist der InweIls auf Bibliothek und
nıatur VOoO Antonio Alessandro Scarselli, Archiv geraten (65) Rıccomıinı stellt
I:3 CanoNnIZZaAzZliONe dı padre /useppe schließlich iıne Reihe VO Melsterwer-
( da] eonessa al ONventTtO dı ontTte ken des Kapuzinermuseums VOT 66-91);
Calvario, 1737 (18 Ichtig ware: heatifica- die Paxtafel In EItenbein aUuUs dem
ZzIione !) Francescana Baldı He- Jahrhundert (66); das Tafelkreuz VO
schreibt das wunderbare Gemälde der arco OPppO (1433-1478) (69); £accarıa
Kreuzigung VO (GGu1ldo KenI, das sich Zacchi (1473-1544), Madonna col BambpDbIi-
ehemals als Hochaltarbil In der einsti- angell (Sedes Sapıentiae), wieder-
SsCcN Klosterkirche, heute In der INaCOTe- In « lerracotta» (58 /0) Iıne eINZIS-

Nazionale eimnde 26f Ganzseiltige artıg schöne Mariendarstellung; NnnO-
Wiedergaben anderer Gemälde finden da Imola (Ca f  e Madonna
sich auf und 230 das VO Pros- col Bambino santı Girolamo Fran-
DETO Fontana, Crocifissione aus dem ESCO (71) und nebst anderen Kabinett-
Kloster Vo Cesenatico); das VO Pıetro tücken der monumentale hölzerne E
Michiell, Martirıo dI San Bartolomeo, AUs bernakel AaUSs dem Kloster VO LUgO VO
dem Kloster VOoO Imola EugenI10 RICCO- Cesare Fabbri (18 Jh 7£) Beım Durchge-
minı WU rdıg die Pıeta CO  - San Francesco hen dieser Veröffentlichung kommen
In der heutigen Klosterkirche dus$s dem Hbeinahe Neidgefühle auf. Wenn Wır [1UT
Jahr Z geschaffen VO Angelo GaDri- für Kapuzinerkloster L uzern einen
Ilo PIO In « Jerracotta policroma» äahnlich schön illustrierten Kunstführer
mıt Abb.) Hervorgehoben SEeI Un PTO- esäßen!

dı eccellenza culturale VOoO arıa
Giulia Marziliano Ferruccı 32-43 über Oktavian Schmucki, OFMCapden 154  N begonnenen Neubau der Ka-
puzinerkirche San luseppe Uurc den
Architekten Filippo Antonilini (1 SE/
1859 Den verschiedenen Skulpturen In Tomas: Camnsma Suore
Vo Apostelfiguren In dieser Kıirche WeTl- dı ( apnfa Santa Croce. Analısıdet siıch Carmen Lorenzetti 44-47
Ahnlich beschreibt Rossella Arıiuli die dinamica Su espressionI ne
Gemälde VOoO Adeodato Malatesta und Vıta del Fondataoaorıi ne storiıa
anderer Künstler des Jahrhunderts, dell’Istituto Roma, Terestianum (Pon-

auch des oben hbereits enannten tificia Facolta teologica, Pontificio
Deschwanden, In San Juseppe 0-57) Istıtuto dI Spiritualita), 2000,
Vom schweizerischen Gesichtspunkt dUus$s IMa ıll
greife ich hier das Martyrıum des FI-
delis VOoO Antonıio MuzZzzIı ] 012-1894 her- Im Dezember 1999 hat Finka Omas,
dU>, Qas 56f. wiedergegeben und kurz
beschrieben wird Vom Thema her Inte-

reuzschwester VO Ingenboh! AUS$S der
Ordensprovinz roatıen, der theolo-
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